
1. Die Füllung
Die in Folie gelieferten Krokant- 
Halbschalen lassen sich mit allen 
gängigen Abfüllmaschinen füllen. 
Da Krokant hygroskopisch ist,  
empfiehlt sich Nougat als Füllmasse.

Charmeoffensive: Die Igel kommen.
Hochwertiger Mandelkrokant erlaubt eine ebenso vielseitige wie rationelle Verarbeitung. Zum Beispiel zu putzigen 
Igeln, die besonders Kinderherzen höher schlagen lassen. Grundlage dazu bilden Krokant-Halbschalen, die in Folien 
zu 54 Stück geliefert werden. Am besten gelingen die Igel mit Halbschalen der Größe 40 mm. Verfahren Sie genau 
nach den folgenden Arbeitsschritten, und Sie werden im Handumdrehen eine Schar appetitlicher Meisterwerke 
kreieren. Krokant-Eier Art.-Nr. 22000030

4. Das Stachelkleid
Kurz bevor die Kuvertüre anzieht, 
bekommen die Igel ihr Stachelkleid 
aus Schokoladestreusel. 
Bestreuen Sie damit die Igelkörper 
zu zwei Dritteln.

2. Zusammenklappen 
Größere Mengen Halbschalen 
klappen Sie praktischerweise mit 
einem Klapprahmen zusammen. 
Kleine Mengen lassen sich auch 
in Handarbeit zusammenfügen.
Klapprahmen Art.-Nr. 8000 
Adapter Art.-Nr. 8106

5. Die Augen
Schenken Sie den Igelchen das 
Augenlicht, indem Sie mit Eiweiß-
spritzglasur oder weißer Dekor- 
masse jedem zwei nahe beieinander 
liegende weiße Punkte ins Gesicht 
setzen.

3. Die Kuvertüre
Überziehen Sie die zusammenge-
klappten Halbschalen mit einer 
korrekt temperierten Vollmilch-
kuvertüre.

6. Pupillen und Stupsnase
Zur Vollendung setzen Sie mit 
dunkler Spritzglasur sorgfältig zwei 
Punkte aufs Augenweiß, einen 
dritten, größeren Punkt auf die 
Schnauze – und fertig sind  
die süß dreinblickenden Igel.
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